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Zielgruppe dieser Vinzenzgemeinschaft sind Armutsmi­
grantInnen, die eine gewisse Zeit in Tirol als 20er Zei­
tungsverkäufer, Straßenmusiker oder Pantomimedarstel­
ler arbeiten. Im »Waldhüttl«, einem großen Bauernhaus 
mit 8.000 qm2 Gartenfläche, hinter dem Schloss Mentl­
berg in Innsbruck gelegen, finden bis zu 30 Personen 
vorübergehend eine Schlaf- und Unterkunftsmöglich­
keit. Das Anwesen stellt das Stift Wilten zur Verfügung.

KONTAKTADRESSE

VG Waldhüttl (Herberge u. Begegnungszentrum) Gründung 2012

Dr. Jussuf Windischer	 +43 650 270 6292
	 info@waldhuettl.at

Kinder und Jugendliche in Not sind den Vinzenzge­
meinschaften ein besonderes Anliegen. Zielgruppe der 
VINZIZukunft sind Kinder, die auf Grund der zuneh­
mend schwierigen Lebensbedingungen nicht immer 

mithalten können und den Anschluss verlieren. 
Kompetente Ehrenamtliche begleiten die Kinder in der 
Bewältigung von Problemen in der Schule und im Alltag 
und fördern gemeinsame Freizeitaktivitäten wie Sport, 
Spiel und Kultur. Damit vermeiden wir Langzeitschäden 
und ermöglichen den Kindern eine gute Zukunft.

KONTAKTADRESSE

VG Hl. Antonius (Begleitung junger Menschen in eine gute Zukunft) 

Maga. Jeanette Verhoeven	 +43 681 206 730 40
	 vinzizukunft@gmx.at

Die Vinzenzgemeinschaft »St. Josef« betreut Einsame 
im Haus St. Josef am Inn, Senioren und Pflegeheim in 
Innsbruck. Die Mitglieder der Vinzenzgemeinschaft be­
gleiten und helfen mit Besuchsdiensten, Spaziergängen 
und Ausflügen.

KONTAKTADRESSE

VG St. Josef (Einsamenbegleitung im Heim) Gründung 2002

Eva Leistner	 +43 664 815 2893
	 alexandraleistner@yahoo.de

Viele Menschen brauchen Hilfe. 
Sie FINDEN und HELFEN ist unser Ziel.

Projekte der Vinzezgemeinschaften in Tirol



Für die 25 katholischen Mittelschulverbindungen in Tirol 
wurde – österreichweit einzigartig – eine eigene Vinzenz­
gemeinschaft, die »VG Tiroler Mittelschulverbindungen 
(TMV)«, gegründet. Sie hat ihren Sitz im Senioren- und 
Pflegeheim Haus St. Josef am Inn.
Die katholischen Hochschulverbindungen »Leopoldina« 
und »Raeto Bavaria« in Innsbruck haben ebenfalls eine 
eigene Vinzenzgemeinschaft.
Hier sollen junge Menschen projektorientiert (Ausflüge 
mit alten Menschen, Besuchs- und Einkaufsdienste etc.) 
in die vinzentinische Arbeit eingebunden werden und 
damit eine Lebensschule erhalten. Die Verbindungsmit­
glieder fahren auch regelmäßig beim Vinzibus mit, um 
Essen für bedürftige Menschen auszugeben. Die jungen 
Menschen sind die VinzentinerInnen von Morgen.

KONTAKTADRESSEN

VG Tiroler Mittelschulverbindungen (TMV) Gründung 2003

Mag. Stephan Michalek	 +43 664 1234215
	 info@vgtmv.at

VG Leopoldina (Hochschulverbindung) Gründung 1973

Dr. Peter Reiter	 +43 699 10154550
	 peter.o.reiter@aon.at

VG Raeto Bavaria (Hochschulverbindung) Gründung 1979

Dr. Christoph Wötzer	 +43 650 2873170
	 christoph.woetzer1@chello.at

Das ganze Jahr hindurch fährt der VINZIBus abends zu 
drei fixen Standplätzen im Stadtgebiet von Innsbruck: St. 
Paulus Kirche (18 Uhr), Kapuzinerkloster – Wolfgangstube 
(18:30 Uhr), Markthallengarage (19 Uhr). Jährlich werden 
ca 18.000 Essen ausgegeben. Es ist jedoch nicht das Essen 
alleine, es ist der persönliche Kontakt, es sind die Gesprä­
che, die ebenso wichtig sind und durch die der »Hunger 
der Seele« gestillt wird. 

KONTAKTADRESSE

VG St. Vinzenz (betreibt den „Vinzibus“) Gründung 2004

Markus Bachor	 +43 664 516     39 88
	 vinzibus@gmx.at
	 www.vinzibus.tirol

Um Bewohnern von Flüchtlingsheimen und Menschen, die 
Zeit haben und Gutes tun wollen, wie z.B. inländische Ob­
dachlose, eine sinnvolle Tagesbeschäftigung zu ermöglichen, 
vermitteln wir ihnen bei Menschen, die Hilfen im Alltag 
benötigen, kleinere Hilfsdienste, wie z.B. Gartenarbeiten. 

KONTAKTADRESSE

VG VINZIHand (Beschäftigungsinitiative) Gründung 2013

Ing. Dietmar Günther	 +43 650 713132
	 vinzihand@gmx.at

Ziel ist es, Kleinschuldner in ihrer Notsituation zu 
beraten und Hilfe zu leisten durch:
• Kontaktaufnahme mit Gläubigern samt Stundungs­

ersuchen als Sofortmaßnahme, zur Vermeidung 
weiterer Verbindlichkeiten (Mahnungen, erfolglose 
Exekutionsversuche) und um ohne Druck Schritte 
aus der Schuldenfalle zu setzen.

• Anleitung der Kleinschuldner zu einer geordneten 
Wirtschaftsführung.

Der Kontakt erfolgt über die Vinzenzgemeinschaften.

KONTAKTADRESSE

VG St. Martin (Kleinschuldnerberatung) Gründung 2006

Gerhard Achammer	 +43 664 380 36 78
	 gerhard.achammer1@chello.at

In vier Monaten verzeichnete die Schlafstelle 1.500 
Nächtigungen von Menschen ohne Obdach. Damit 
können wir nachweisen, dass »Insellösungen« (Nut­
zung von leerstehenden Wohnungen) tauglich sind, 
das Problem der Obdachlosigkeit in Innsbruck auch 
unter dem Jahr in den Griff zu bekommen. »Evalua­
tion« (Projektbeschreibung samt Erfahrungswerten 
und Näheres zu den Projekten siehe Website: www.
vinzenzgemeinschaften-tirol.at


